
06.05.15 14:27KRYPTOPYRROLURIE · Die vergessene Stoffwechselstörung - Ursachen der HWS-Instabilität - -

Page 1 of 1http://www.kpu-berlin.de/de/For_Neu_Kuklinski_1_Kryptopyrrolurie_nitrosativer_Stress_und_Mitochondropathie.html

STARTSEITE LINKS IMPRESSUM KONTAKT
.

.  WAS IST

.  KRYPTOPYRROLURIE

.  

ARTIKEL

FORSCHUNG

HWS-INSTABILITÄT

Atlastherapie 
nach ARLEN

KPU, NITROSATIVER
STRESS UND
MITOCHONDROPATHIE

PRAXISRELEVANZ

LITERATURHINWEISE

DIAGNOSE UND THERAPIE

ERFAHRUNGSBERICHTE

 
Kryptopyrrolurie, nitrosativer Stress und
Mitochondropathie

© Doz. Dr. sc. med. Bodo Kuklinski

Bisherige Untersuchungen an 821 Patienten (Alter vom
Säuglingsalter bis über 70 Jahre) ergab einen positiven
Zusammenhang zwischen pathologisch erhöhten
Kryptopyrrolwerten und nitrosativem Stress. Kryptopyrroliker
zeigen eine erhöhte NO-(Stickstoffmonoxid)-Synthese, gemessen
an pathologisch hohen Citrullinwerten im Urin oder an erhöhten
NO-Konzentrationen der Ausatmungsluft.

Citrullin ist eine Aminosäure, die als Nebenprodukt der NO-
Synthese aus

Arginin + Sauerstoff = NO + Citrullin

entsteht. NO und Citrullin sind keine stabilen Werte. Sie zeigen
sehr rasche Schwankungen, besonders unter körperlichen
Belastungen, die bekanntermaßen mit einem erhöhten
Sauerstoffumsatz auf Stoffwechselebene insbesondere in den
Mitochondrien einhergehen.

Bei der NO-Synthese handelt es sich mit hoher Wahrscheinlichkeit
um die induzierbare NO-Synthese (iNOS).

Mit dieser Feststellung ergeben sich enorme Konsequenzen
hinsichtlich Diagnostik, Therapie und Einschätzung der Pyrrolurie
als ein nicht selbständiges Erkrankungsbild, sondern als ein
Begleitsymptom einer organübergreifenden
Multisystemerkrankung.

NO kommt in vier verschiedenen Synthesewegen im Organismus
zustande:

Endotheliale NO-Synthese (eNOS). Hier wird NO in den
Innenwänden der Blutarterien gebildet.
Neuronale NO-Synthese (nNOS), der Bildungsort ist die
Nervenzelle.

Beide NO-Formen werden kalziumabhängig gebildet und
dienen als Nervenbotenstoffe bei der Übertragung neuronaler
Signale.

Induzierbare NO-Synthese (iNOS) als Faktor des
Immunsystems. Die induzierbare Form steigt bei Infekten
durch Bakterien, Viren, Parasitosen, aber auch durch
Chemikalienbelastungen an.
Mitochondriale NO-Synthese (mtNOS). Mitochondrien bilden
NO als Stoffwechselregulator für die oxidative
Phosphorylierung und damit die zelluläre Energie-(ATP)-
Synthese.

NO hat die Eigenschaft, sich an Eisen-, besonders an FeS-haltige
Enzyme zu binden und diese zu blockieren. Diese Bindung ist
reversibel und kann durch hohen Sauerstoffpartialdruck wieder
gelöst werden. Dies erklärt auch den Sauerstoffhunger betroffener
Patienten.

Die biochemischen Auswirkungen einer erhöhten NO-
Synthese sind:
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